
Kurz & knapp
 
Was möchten wir in den nächsten  
sechs Jahren erreichen?

 Fortführung der Dorferneuerung –  
 mit Augenmaß

 Erhalt unserer Grundschule

 Neugestaltung des Schulumgriffs

 Weitere Verbesserung des Nahverkehrs- 
 angebotes

 Zügiger Neubau des Spielplatzes im  
 Neubaugebiet

 Bestellung eines Seniorenbeauftragten im  
 Gemeinderat

 Pflege des Landschaftsschutzgebietes am  
 Volkenberg

 Beibehaltung des Dienstleistungsangebotes  
 der Verwaltungsgemeinschaft in Erlabrunn

 Unterstützung der örtlichen Vereine und  
 Gruppierungen 

Die Gemeinderatskandidaten

+ Unabhängige Bürger

Erlabrunn

Liebe  Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 2. März 2008 entscheiden Sie darüber, wer im Gemeinderat von  

Erlabrunn die Gemeinde in den nächsten sechs Jahren verwaltet.

Wie in den vergangenen Jahren seit 1990 haben auch dieses Mal 

SPD und Unabhängige Bürger eine gemeinsame Liste aufgestellt 

und dabei Damen und Herren vorgeschlagen, die eine sehr gute  

Repräsentation von Erlabrunn darstellen.

Zunächst weisen wir gerne darauf hin, daß wir uns im Gemeinderat 

erfolgreich für die Belange der Gemeinde eingesetzt haben.  

Die Entwicklung von Erlabrunn wurde 36 Jahre lang von Bürgermeistern 

aus den Reihen der SPD (Oskar Eckert von 1960 bis 1984) und SPD/

Unabhängigen Bürgern (Dr. Friedrich Petermann von 1990 bis 2002) 

bestimmt.

So gelang es zum Beispiel im Jahre 1991 die Dorferneuerung  

„ins Dorf zu holen“ und damit eine fruchtbare Entwicklung einzuleiten. 

Des weiteren haben wir uns vorbehaltlos für die Errichtung  

unseres Feuerwehrhauses entschieden und haben ebenso die Aufstellung 

des Bebauungsplans Erlenbrunnen/Goldbühlein vorangetrieben.  

Als sich zeigte, daß nur eine Gesamterschließung des Baugebietes 

rechtlich und wirtschaftlich von Vorteil war, haben wir nachhaltig  

für eine gesamte Erschließung gestimmt und als Ergebnis gesehen, 

daß die geschätzten Erschließungskosten von 3 Millionen Euro  

mit 2,3 Millionen Euro doch deutlich unterschritten worden sind. 

Auch für die Jahre 2008 - 2014 wollen wir mit Augenmaß weiterhin 

für die Entwicklung von Erlabrunn eintreten. Die Dorferneuerung muß 

fortgeführt werden. Seit langem kämpfen wir um eine Gestaltung  

des Bereichs um unsere Schule, wobei wir die Betonklötze, die derzeit 

als Buswartehäuschen dienen, durch eine gefälligere Konstruktion 

ersetzen wollen. Leider fanden wir keine Unterstützung im Gemeinderat.  

Stattdessen wurde eine Gesamtplanung favorisiert, die nun 

möglicherweise zu Kostenbeiträgen für die Anlieger führen kann. 

Weiter wollen wir die Jugend - und Seniorenarbeit fördern 

indem wir die Vereine und Gruppen, die sich diesem Bereich 

widmen, unterstützen. Ferner haben wir vor, für die Erhaltung 

unserer Infrastruktur (Straßen, Wasser, Abwasser) zu sorgen. 

Besonderes Augenmerk wollen wir der Schulsituation schenken.  

Derzeit werden unsere Schülerinnen und Schüler in den ersten 2  

Klassen noch in Erlabrunn unterrichtet. Wir sollten alles daran setzen, daß 

dieser Zustand erhalten bleibt. Schließlich unterstützen wir Bestrebungen 

zum zügigen Ausbau des geplanten Kinderspielplatzes im Neubaugebiet.

Wir wollen für Erlabrunn und damit für 
alle Bürger da sein!



Benkert, Thomas 
UB 
Regierungsamtmann, Leiter der Elterngeldstelle in Unterfranken, 
42 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,  
Gemeinderat seit 1996, 1. Vorsitzender des TSV Erlabrunn 

„Mir liegt ein gemeinschaftliches und aktives Dorfleben am  
Herzen. Alle politischen Gruppierungen, Vereine, jüngere und  
ältere Menschen, Familien und Alleinstehende sollten in  
der bisherigen Weise das Dorfleben positiv mitgestalten.“  

Kommunalwahl am 2. März 2008  Wahl der Gemeinderatsmitglieder in Erlabrunn. Wahlvorschlag: SPD/ Unabhängige Bürger 

Hauser, Wolfgang
SPD
Kriminalbeamter,  
52 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Gemeinderat seit 1990, 2. Bürgermeister von 1990 -1996
 
„Demokratie lebt vom Engagement der Bürgerinnen und Bürger!  
Aus diesem Grunde möchte ich auch weiterhin Verantwortung  
übernehmen und mich für eine positive Entwicklung unserer  
liebens- und lebenswerten Gemeinde einsetzen.“

Benkert, Petra
UB
Exportsachbearbeiterin, 47 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Schriftführerin Tennisabteilung, Schatzmeisterin TSV Erlabrunn  
von 1996 - 2005

„Mir liegt die Einbindung unserer Kinder in das Vereins-  
und Gemeindeleben am Herzen. Die Grundschule sollte  
im Dorf bleiben.“

Langhans, Horst  
SPD
Maschinenbautechniker, 58 Jahre,  
verheiratet, 3 Kinder,
Gemeinderat seit 1990, 1. Vorstand Obst- und Gartenbauverein 
von 1993 - 2003

„Bürgernähe und bürgerfreundliche Entscheidungen  
sind für mich wichtig. Meine Grundsätze: Hohe Wohnqualität  
für die Bürger, Unterstützung der Vereine und eine 
zukunftsorientierte Planung für unser schönes Dorf.“ 

Körber, Andre
SPD
Dipl.Ing (FH) Elektrotechnik, 34 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,
Schriftführer bei der Freiwilligen Feuerwehr Erlabrunn
 
„Als Vater einer jungen Familie möchte ich mich für den  
Ausbau und die stetige Verbesserung der Betreuungsmöglichkeiten 
für Kinder einsetzen. Junge Familien sollen sich in Erlabrunn  
wohl und der Dorfgemeinschaft zugehörig fühlen.“

   

 Freitag, Torsten
UB
Maschinenbautechniker, 38 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,  
Gemeinderat seit 2002, Verwaltungsrat und Jugendfußballtrainer 
TSV Erlabrunn
 
„Unser ,Familiendorf‘ Erlabrunn lebt durch das Miteinander von 
Jung und Alt. Dies möchte ich weiter fördern und mitgestalten. 
Im Besonderen bemühe ich mich um die Belange der Kinder und 
deren Bildung durch Kindergarten und Schule. Mein persönliches  
Engagement gilt dem Sport. Denn wie heißt es so schön:  
‚In einem gesunden Körper steckt ein gesunder Geist!“

Emmerling, Peter
UB
Kfz-Mechaniker, 48 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Verwaltungsrat TSV Erlabrunn

„Die Jugendförderung in den Vereinen ist mir ebenso wichtig  
wie die Steigerung des Freizeitwertes. Ich möchte das Umwelt- 
bewusstsein aller Bürger stärken, um unseren Heimatort  
zu erhalten und zu pflegen. In einem Gemeinderat kann es nur  
Entscheidungen geben, die parteiunabhängig dem Wohle der 
Gemeinde dienen. Mit meiner Kandidatur stehe ich für einen fairen 
Umgang mit Allen, die an Entscheidungsprozessen beteiligt sind.“

Freitag, Adelheid
UB
Verwaltungsangestellte, 44 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,
Schatzmeisterin der Fußballabteilung im TSV Erlabrunn

„Mein Engagement gilt allen kommunalen Belangen.  
Besonders trete ich für die Dorferneuerung, Bürgernähe  
und die Förderung unserer Vereine ein.“

Seubert, Markus
UB
Elektroinstallateur, 36 Jahre,  
verheiratet, 2 Kinder

„Ich stehe für die ehrenamtliche Unterstützung  
unserer Vereine und für die Förderung der Jugendarbeit.  
Weiterhin will ich mich dafür einsetzen, dass es auch  
künftig eine Grundschule am Ort gibt.“

Hartmann, Christa
SPD
Apothekenhelferin, 59 Jahre,  
verheiratet, 2 Kinder

„Als berufstätige Hausfrau kann ich die Erfahrungen aus dieser  
„Vollbeschäftigung“  in die Gemeinderatstätigkeit einbringen -  
außerdem habe ich ein Herz für den Pferdesport.“

Kuberek, Ralf
UB
Student Maschinenbautechnik,  
29 Jahre, verheiratet,
Schriftführer der Fußballabteilung im TSV Erlabrunn

„Ich bin Maschinenbaustudent und möchte mich für  
eine Beschleunigung  des Datentransfers und damit für eine 
Verbesserung des Internetangebotes in unserer  
Gemeinde einsetzen.“

Dr. Petermann, Friedrich
SPD
Leitender Regierungsdirektor a.D,  
66 Jahre, verheiratet, 1 Kind,
1. Bürgermeister v. 1990 – 2002, Gemeinderat v. 1978 – 1990  
und seit 2002

„Meine Leitlinie war es immer, meine Kenntnisse und  
Erfahrung mit Augenmaß für das Machbare und Bezahlbare zum 
Wohl der Gemeinde einzusetzen - daran werde ich festhalten. 
Als „gereifter“ Kandidat werde ich auch gerade die Interessen der 
Seniorinnen und Senioren vertreten.“ 

Kreistagskandidat

Gemeinderatswahl am 2. März 2008: Sie haben 24 Stimmen (maximal 3 pro Kandidat). Sie können nur eine Liste „am Kopf“ ankreuzen!


